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0   Mikroprozessorgesteuerter  Gleichspannungswandler. 
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0   2.1.  Die  Erfindung  betrifft  einen  Gleichspan- 
nungswandler  (1)  mit  einem  steuerbaren  Schalter 
(13)  zur  Erzeugung  mindestens  einer  Ausgangsspan- 
nung  (Ua),  wobei  die  Einschaltdauer  (D)  des  steuer- 
baren  Schalters  (13)  in  Abhängigkeit  der  Ausgangs- 
spannung  (Ua)  regelbar  ist.  Der  Gleichspannungs- 
wandler  soll  trotz  eines  kostengünstigen  und  somit 
"langsamen"  Mikroprozessors  eine  ausreichend  sta- 
bile  Regelung  aufweisen. 

2.2.  Hierzu  wird  vorgeschlagen,  daß  in  der  zu 
berechnenden  Einschaltdauer  (D)  des  steuerbaren 
Schalters  (13)  zur  Verfügung  stehenden  Rechenzeit 
des  Mikroprozessors  (13)  die  Ausgangsspannung 
(Ua)  mehr  als  einmal  abgetastet  wird  und  daß  die 
Einschaltdauer  (D)  des  steuerbaren  Schalters  (13) 
als  mittels  einer  Ausgabeeinheit  (5,  6)  des  Mikropro- 
zessors  (12)  ermittelte  diskrete  Werte  (Df)  vorgebbar 
ist,  die  aus  der  jeweils  ermittelten  Einschaltdauer  (D) 
durch  eine  der  Zeitauflösung  des  Mikroprozessors 
(12)  entsprechende  Grobquantisierung  (5)  und  eine 
jeder  Quantisierungsstufe  der  Grobquantisierung  (5) 
zugeordneten  Feinquantisierung  (6)  gebildet  werden. 

2.3.  Getaktete  Stromversorgungseinrichtungen 
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